
 

 

         Bad Abbacher Förderkreis der Mariannhiller Mission 

Unsere Maiandacht am 26. Mai 2019   

 

Angenehmes, sonniges Wetter lockte wieder ca. 180 Unterstützer zu unserer  

Maiandacht mit Fahrzeugsegnung und dem anschließenden Grillfest’l. 

 

Unser Gesang wurde durch Frau Stangl und das Säuseln des Windes sowie dem Gezwitscher der 

Vögel begleitet. Somit war eine stimmungsvolle Andacht garantiert.  

 

Unser fleißiges Arbeitsteam hatte für das anschließende Grillfest’l alles vorbereitet.  



  

Für ca. 80 Autos und etliche Fahrräder wurde von Pater Thomas in Begleitung der Ministranten 

Gottes Segen erbeten. 

 

 

In seiner Ansprache nahm Pater Thomas Bezug auf die Geschichte von Frauenbründl und die 

Sorgen und Nöten sowie auch dem Dank der Besucher, die zahlreich hier an diesen Ort kommen, 

um zu beten.  Zudem erläuterte er anschaulich die Notwendigkeit zur Hilfe für unser Projekt, um 

den betroffenen Mädchen Unterstützung gegen die verletzende Tradition der 

Genitalverstümmelung zukommen zu lassen.  



Die Schulung von afrikanischen Frauen, (die selber die Genitalverstümmelung erfahren haben) und 

nun dagegen aufbegehren um diese Tradition zurück zu drängen, ist sicher eine sinnvolle und 

ehrenwerte Maßnahme die es unsererseits zu unterstützen gilt.   

 

Durch kräftiges Zulangen beim anschließenden Grillfest’l, unter schattigen Bäumen und der 

Großzügigkeit von Ihnen allen, die da waren und für diese Frauen gespendet haben,  

konnten wir einen Erlös von Euro 1.500,10 erzielen.  

Diese Summe wird von unserer Frau Winzenhörlein und Pater Thomas bei ihrem Besuch im 

Sommer den Verantwortlichen in Longido übergeben.  

         „Danke“ an Herrn Pfarrer Schuster für die Bereitstellung der Räumlichkeiten und allen Helfern. 

Ihnen, die Sie uns wieder dabei unterstützen, ein herzliches „Vergelt’s Gott“! 

Das Team des Förderkreises freut sich über diese gelungene Aktion und hofft auf Ihr 

Kommen bei unserer Kaffee-und Kuchenaktion am Sonntag, den 25. Aug. 2019!  
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